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Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

Herrn Abgeordneten Prof. Dr. Martin Pätzold (CDU)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/22010
vom 17. März 2025
über Baustelle beräumen – Verletzungsgefahr verhindern

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht allein aus eigener Zuständig-
keit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte Antwort bemüht
und hat daher das Bezirksamt Lichtenberg von Berlin um Stellungnahme gebeten. Sie wird in
der Antwort an den entsprechend gekennzeichneten Stellen wiedergegeben.

Frage 1:

Wann wurden die Bauarbeiten am Park in der Küstriner Straße / Ecke Strausberger Straße in Alt-Hohenschönhausen
beendet?

Frage 2:

Wenn die Bauarbeiten abgeschlossen sind: Aus welchem Grund lagern dort nach wie vor Bauzäune und Säcke mit
Steinen?

Antwort zu 1 und 2:

Das Bezirksamt Lichtenberg von Berlin hat dazu wie folgt geantwortet:
„Die Baumaßnahme „Park Küstriner Straße“ wird im April 2025 abgeschlossen. Derzeit erfolgen
noch Restarbeiten.“
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Frage 3:

Wie steht der Berliner Senat dazu, dass durch die Nähe eines Kinderspielplatzes unmittelbare Verletzungsgefahr
durch mittlerweile aus diesen Säcken fallende Steine besteht?

Antwort zu 3:

Das Bezirksamt Lichtenberg von Berlin hat dazu wie folgt geantwortet:
„Bisher sind keine Gefährdungen bekannt.“

Der Senat geht davon aus, dass der Straßenbaulastträger seiner Verkehrssicherungspflicht hin-
reichend nachkommt und hat der Einschätzung des Bezirkes nichts hinzuzufügen.

Frage 4:

Wann wird eine Beräumung der Baustelle erfolgen?

Antwort zu 4:

Das Bezirksamt Lichtenberg von Berlin hat dazu wie folgt geantwortet:
„Die Beräumung erfolgt im April 2025.“

Berlin, den 01.04.2025

In Vertretung

Johannes Wieczorek
Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt


